
 
 

B E S C H L U S S A U S F E R T I G U N G  

 
 
Abschluss einer Vereinbarung zwischen der Stadt Ingolstadt und den Beamten der 
Berufsfeuerwehr Ingolstadt über die Vergütung von im Zeitraum vom 01.01.2004 bis 31.08.2007 
geleisteter Zuvielarbeit 
(Referent: Herr Dr. Lösel) 
 
Beratungsabfolge 
 
Sitzung Datum Beschlussqualität 

Finanz- und Personalausschuss 15.05.2013 Vorberatung 

Stadtrat 06.06.2013 Entscheidung 
 
Antrag: 
 
1. Den Beamten der Berufsfeuerwehr Ingolstadt, die im Zeitraum vom 01.01.2004 bis 

31.08.2007 im Rahmen des Einsatzdienstes eine über die unionsrechtlich zulässige 
Höchstarbeitszeit von 48 Wochenstunden hinausgehende Zuvielarbeit geleistet und dies 
gerügt haben, wird diese Zuvielarbeit in Form einer pauschalierten Einmalzahlung vergütet. 

 
2. Die Vergütung wird mit der im Entwurf beigefügten Vereinbarung zwischen der Stadt 

Ingolstadt und den einzelnen betroffenen Beamten geregelt. 
 
3. Die Vereinbarung gilt für folgende Personen, die die unter Ziffer 1. genannten 

Voraussetzungen erfüllen: 
 

• alle Beamten der Berufsfeuerwehr Ingolstadt, unabhängig davon, ob sie derzeit noch 
bei der Stadt Ingolstadt beschäftigt sind, 

 
• bereits in den Ruhestand versetzte Beamte, sowie 

 
• die erbberechtigten Angehörigen von verstorbenen Beamten. 

 
Beschluss: 
 
Finanz- und Personalausschuss vom  15.05.2013 

Mit allen Stimmen: 
Entsprechend dem Antrag befürwortet. 
 
Stadtrat vom  06.06.2013 

Mit allen Stimmen: 
Entsprechend dem Antrag genehmigt. 
 
 


